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Liebe Schwestern und Brüder !  
In unser aller Leben gibt es Stunden, die für 
uns entscheidend sind. Stunden, die unser 
Leben auf einmal verändern. Stunden, die 
wir lange ersehnen und auf die wir mit 
Herzklopfen zugehen .  Aber auch Stunden, die nicht zu planen sind 
und die einfach auf uns zukommen. Auch im Leben des Jesus von 
Nazareth gibt es solche entscheidende Stunden:  
“Meine Stunde ist gekommen.“  Mit diesen Worten beginnt Jesus 
seinen Leidensweg ans Kreuz und ins Grab. Diese „ Stunde“  ent-
scheidet  über die Wahrheit seiner Botschaft. Sie entscheidet über 
Leben und Tod. Jesus wollte, dass seine Stunde unsere Stunde wird. 
Darum sind die Feiern an den Kar- und Ostertagen die „Stunden“ im 
Leben jeder christlichen Gemeinde. 
Die Feier von Tod und Auferstehung Jesu ist der Höhepunkt im Lau-
fe jedes Kirchenjahres. Sie wollen Höhepunkte nicht nur im gottes-
dienstlichen Bereich sein, sondern auch im Leben der Menschen. 
Das, was wir wiederum feiern, soll transparent werden in allen Berei-
chen unseres Lebens. 
Wir Christen feiern den Grund unseres Glaubens und Handelns. An 
Ostern richten wir uns neu aus. Darum laden wir als christliche Kir-
chen herzlich ein zur Mitfeier der Kar- und Ostertage in unseren Kir-
chen und Gotteshäusern. 
Wir wollen gemeinsam über den Ölberg nach Golgatha gehen. Erst 
dann werden wir die Freude des leeren Grabes ganz empfinden und 
weiterschenken können. 
 
Ich wünsche Ihnen gesegnete Tage und ein lichtvolles Osterfest.  
Den Alten und Kranken gilt mein ganz besonderer Gruß.  

Ihr Wolfgang Sudkamp,  

kath. Pfarrer im Pastoralverbund Bünder Land  
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Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 

 C. Lassen 0157/79306139 

Vikar M. Hoffmann 05731/1864546 

Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 

Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 

(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 

E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  

Homepage www.kirche-stift.de 

Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  

IBAN:  

DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 

Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 

 A. Nentwig  05223/71777 

Kindergarten Stift Quernheim Leiterin V. Karkoschka 05223/71689 

Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 

Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 

Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 

Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 

stiftschreiber@t-online.de 

05223/79761 
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Die Ausführung der ersten Planungen zur Erweiterung des Be-

stattungsangebotes auf dem Stift Quernheimer Friedhof ist abge-

schlossen. 

Auf den ersten Blick wird im Bereich des Hochkreuzes auffallen, dass 

dieser zentrale Platz sehr viel heller und großzügiger geworden ist. 

Dafür mussten einige alte, stark ineinander verwachsene Bäume und 

Sträucher gefällt werden.  Es wurden schmalkronige Hainbuchen ge-

pflanzt und eine Rasenfläche geschaffen.  

Die alten Pastorengräber neben dem Hochkreuz wurden ebenfalls 

überarbeitet, gelichtet und neu bepflanzt. 

Im Rahmen der jeweiligen Ausführungsarbeiten wurden die angren-

zenden Wege ausgebessert und teilweise erneuert. 

Ziel der Maßnahme sollte außerdem sein, die Auswahl an pflegefreien 

Grabarten zu erhöhen, um möglichst allen Menschen in der Gemeinde 

ein Angebot machen zu können, das ihren Bedürfnissen entspricht. Zu 

wissen, dass man sich um die Pflege der Gräber von Angehörigen kei-

ne Sorgen machen muss, ist besonders wichtig geworden, denn die 

Mobilität der heutigen Zeit verhindert oft die räumliche Nähe von Fa-

milienangehörigen.  

 Wir freuen uns, die folgenden, für die Nutzer pflegefreien Grabfor-

men in Zukunft anbieten zu können: 

 

Sargbestattungen 
Die Individuellen Rasengräber 

An zwei Stellen auf dem Friedhof können in Zukunft Rasengräber als 

Einzel- oder Doppelgräber erworben werden, an deren Kopfende eine 

bepflanzte Fläche vorhanden ist, in der wie auf einem normalen Wahl-

grab ein individuell ausgesuchter Grabstein aufgestellt werden kann. 

Innerhalb der kleinen Beete können auch Blumenvasen oder kleine 

Schalen aufgestellt werden. So bleiben die Rasenflächen frei und kön-

nen jederzeit problemlos gemäht werden. Die Pflege und Bepflanzung 

der Beete übernimmt die Kirchengemeinde als Träger des Friedhofs.  
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Urnenbestattungen 

Die Baumgräber – Urnengarten unter der Linde und dem Ahorn 

Es wurden im Bereich des Hochkreuzes zwei große Laubbäume ge-

pflanzt, in deren Kronenbereich Urnen beigesetzt werden können. In-

nerhalb der beiden großen ovalen Beete können Einzel- oder Doppel-

gräber erworben werden. Auch hier gilt, dass innerhalb dieser Beete 

Steckvasen oder kleine Schalen aufgestellt werden können, wenn dies 

gewünscht wird. Auch ohne diesen individuellen Schmuck werden die 

Flächen aber immer ansprechend und gepflegt aussehen. 

Die Partnergräber am Hochkreuz 

Auf der neu angelegten Rasenfläche wurden drei Partnergrabanlagen 

errichtet.  Jedes der Quadrate bietet Raum für 4x2 Urnen – Doppel-

gräber. Auf den Stelen, die in der Mitte jeweils aufgestellt werden, 

werden auf der entsprechenden Seite die Namen und Lebensdaten der 

Verstorbenen angebracht. 

Alle Beteiligten wünschen sich, mit diesen neuen Angeboten und den 

durchgeführten Veränderungen einen Beitrag dazu geleistet zu haben, 

dass die Menschen dieses Ortes sich auch mit ihrem Friedhof identifi-

zieren können und hier die letzte Ruhestätte für Familienangehörige 

und sich selbst finden. Es werden weitere Maßnahmen folgen, die da-

zu beitragen werden, dem Friedhof stellenweise einen parkartigeren 

Charakter zu verleihen. 

 

Sammlung Diakonie! 

Unter dem Leitwort „Hinsehen – Hingehen – Helfen“ wurde im ver-

gangenen Jahr die Adventssammlung der Diakonie durchgeführt. In 

der Zeit vom 19. November bis zum 10. Dezember waren wieder eh-

renamtliche Sammlerinnen unterwegs, um Spenden zu erbeten. Die 

Diakoniesammlung erbrachte einen Betrag in Höhe von 1.289,20 Eu-

ro.  

Wir danken allen Sammlerinnen für ihren Einsatz und allen Spende-

rinnen und Spendern für die Gaben. Auch in diesem Jahr hoffen wir 

weiterhin auf Ihre Unterstützung. 
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� Osterfrühstück am Ostersonntag! 

Das Presbyterium lädt ein: 

Nach der sehr positiven Resonanz in den vergangenen Jahren lädt das 

Presbyterium der Kirchengemeinde Stift Quernheim auch in diesem 

Jahr am Ostersonntag alle Gemeindeglieder zu einem gemeinsamen 

Osterfrühstück um 9.00 Uhr in das Gemeindehaus ein. Im An-

schluss an das Frühstück findet um 10.30 Uhr ein Familiengottes-

dienst zum Osterfest mit dem Posaunenchor und dem Eventchor in 

der Stiftskirche statt. 

 

� Anmeldetermine zur Aufnahme in den kirchlichen Unterricht: 

An folgenden Tagen findet im Gemeindebüro der Ev. Kirchenge-

meinde Stift Quernheim die Anmeldung der neuen Konfirmanden 

statt. Zum Unterricht angemeldet werden sollten die Kinder, die das 

7. Jahr die Schule besuchen. (Jg. 03/04).  
 

Montag,  27. März 2017   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag,  30. März 2017 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Freitag,  31. März 2017   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Bitte das Anmeldeformular aus dem Gemeindebrief ausfüllen und 

zusammen mit dem Familienstammbuch oder der Taufurkunde zur 

Anmeldung ins Gemeindebüro mitbringen.  

Die erste gemeinsame Unterrichtsstunde findet am Dienstag, den 13. 

Juni 2017 von 16.00 – 17.00 Uhr im Gemeindehaus statt. 

Der Konfirmationstermin ist der 29. April 2018 und je nach Anmel-

dezahlen zusätzlich der 06. Mai 2018.  
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Gebetskreis 
Alle 14 Tage donnerstags um 18.45 Uhr treffen sich interessierte Ge-

meindeglieder in der Kirche, um für die Gemeinde zu beten. (Dauer 

max. 45 Min.) Gebetsanliegen können gerne im Gemeindebüro oder bei 

Daniel Sczesni abgegeben werden.  

An folgenden Terminen findet der Gebetskreis in der Kirche statt:  

09.03. 23.03.  

20.04. 04.05. 18.05. 

01.06. 15.06. 29.06. 

13.07. 27.07.  

Bei weiteren Fragen steht Daniel Sczesni gerne zur Verfügung. (� 789112) 

 

Bethelsammlung am 13. Mai 2017 
Schon wieder rausgewachsen aus der Jeans vom letzten Jahr? Die Blu-

senfarbe passt nicht mehr in die kommende Saison? Der Anzug ist nicht 

mehr „up to date” und zu schade zum Wegwerfen? Wir bieten Ihnen die 

Möglichkeit, Ihre aussortierten Kleidungsstücke für die Kleidersamm-

lung Bethel zu spenden am 

Samstag, den 13. Mai 2017 von 10 – 13 Uhr 

in der Garage am Gemeindehaus, An der Stiftskirche 9 

Die Brockensammlung Bethel nimmt Ihre Kleiderspenden gerne entge-

gen. Bitte achten Sie darauf, nur tragbare Kleidungsstücke abzuge-

ben, die weiter verwertet und zum Kauf angeboten werden können.  
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PASSIONSANDACHTEN, KARFREITAG und OSTERN 2017 
 

Passionsandachten jeweils donnerstags um 19.00 Uhr: 
 

16.03.17 mit Jan-Philipp Schnier an der Orgel 

30.03.17 mit dem Kirchenchor 

06.04.17 mit der Band Aufatmen 

13.04.17 Gründonnerstag / mit Abendmahl und dem Posaunenchor 
 

Karfreitag:  Gottesdienst um 15.00 Uhr mit dem Kirchenchor 
 

Ostersonntag um 10.30 Uhr 
Am Ostersonntag feiern wir um 10.30 Uhr einen 

Gottesdienst, der von dem Posaunenchor und dem 

Eventchor ausgestaltet wird. Nach dem Gottes-

dienst findet das traditionelle Ostereiersuchen für 

alle Kinder rund um die Kirche statt. 

Vor dem Gottesdienst lädt die Kirchengemeinde um 9.00 Uhr zu ei-

nem gemeinsamen Frühstück in das Gemeindehaus ein. 
 

Ostermontag um 9.45 Uhr  
Am Ostermontag feiern wir um 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl und dem Kirchenchor 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

es ist zwei Jahre her, dass Sie 

in der „Osterausgabe“ des 

Stiftschreibers meine Vorstel-

lung als neuer Vikar der Kir-

chengemeinde lesen konnten. 

Ich schrieb damals von meiner 

Vorfreude auf die Arbeit und meinen ersten Erfahrungen in Ostwest-

falen mit Pickert, Stippgrütze und Co.. Jetzt ist es an der Zeit, wieder 

ein paar persönliche Zeilen an Sie zu richten, um mich zu verab-

schieden. Denn am 31. März 2017 endet mein Vikariat in Stift 

Quernheim. Bei Ihnen allen möchte ich mich bedanken. Danke für 

viele tolle Begegnungen. Danke für die Offenheit, mit der Sie mir 

begegnet sind. Danke für das große Interesse, dass Sie mir und mei-

ner Arbeit entgegengebracht haben. Und danke für die vielen Erfah-

rungen, die ich in Ihrer Gemeinde sammeln durfte. 

Mit Ihrer Hilfe ist auf meiner Landkarte aus dem schwarzen Fleck 

Ostwestfalen eine blühende und vielseitige Landschaft geworden, mit 

der ich in Zukunft viele Erinnerungen verbinden werde. An Weser, 

Wiehengebirge und Stiftskirche, v.a. aber an die Menschen und Er-

lebnisse. Besondere Gottesdienste werde ich im Gedächtnis behal-

ten,: den Gottesdienst auf dem Alttraktorentreffen in Klosterbauer-

schaft, die Anfstiften-Gottesdienste, Gottesdienste in der Seniorenre-

sidenz und den Gottesdienst unter den Bäumen. An viele schöne 

Stunden denke ich zurück, die ich im Gemeindehaus verbracht habe, 

mit Frauenhilfe, Abendkreis, Bibel Aktuell, beim Glaubenskurs, dem 

Filmabend, Weihnachtsfeiern und nicht zuletzt im Unterricht der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden. An die vielen Gespräche an-

lässlich von Geburtstagen und Ehejubiläen, aber auch bei Taufen, 

Hochzeiten und Beerdigungen.  

In den letzten zweieinhalb Jahren habe ich viel erlebt und gelernt und 

kann glücklich sagen, dass diese Zeit mich und mein Leben in vielfa-

cher Hinsicht bereichert hat. Nun ist es an der Zeit für mich, das 

nächste Kapitel meines Lebens aufzuschlagen und so werde ich ab  
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April zusammen mit meiner Frau nach Argentinien gehen. Für ein 

Jahr werden wir beide in der Evangelischen Kirche am La Plata in 

Buenos Aires arbeiten. 

Bevor es jedoch soweit ist würde ich mich freuen, wenn ich viele von 

Ihnen noch einmal bei meinem Abschiedsgottesdienst sehen würde. 

Er findet am 26. Februar um 9:45 Uhr in der Stiftskirche statt. Im 

Anschluss an den Gottesdienst wird es einen kleinen Empfang geben. 

Gottes Segen für Ihre Zukunft wünscht Ihnen 

Ihr Vikar Michael Hoffmann 
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Herzliche Einladung  

zum ökumenischen Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Freitag, 3. März 2017 um 19.00 Uhr 

in der evangelischen Kirche Kirchlengern 
 

Das Motto zum Weltgebetstag lädt 2017 zum Nachdenken über Gerech-
tigkeit ein. Am Beispiel der Philippinen steht die Frage im Mittelpunkt: 
?Was ist denn fair?? Die meisten der rund 100 Millionen Einwohner des 
südostasiatischen Inselstaates profitieren nicht vom wirtschaftlichen 
Wachstum. Auf dem Land haben wenige Großgrundbesitzer das Sagen, 
während die Masse der Kleinbauern kein eigenes Land besitzt. Auf der 
Suche nach Perspektiven zieht es viele Filipinas und Filipinos in die 17-
Millionen-Metropolregion Manila. Rund 1,6 Millionen wandern Jahr 
für Jahr ins Ausland ab und schuften als Hausangestellte, Krankenpfle-
ger oder Schiffspersonal. Ihre Überweisungen sichern den Familien das 
Überleben, doch viele der Frauen zahlen einen hohen Preis: ausbeuteri-
sche Arbeitsverhältnisse, körperliche und sexuelle Gewalt. 
Mit Merlyn, Celia und Editha kommen beim Weltgebetstag drei fiktive 
Frauen zu Wort, deren Geschichten auf wahren Fakten beruhen. Sie 
laden uns ein, unseren eigenen Kreis zu öffnen. Im Reformationsjahr 
2017 kann das heißen, dass wir andere nach ihren Geschichten fragen: 
zum Beispiel Frauen aus christlichen Glaubensgemeinschaften, die noch 
nie beim Weltgebetstag mitgemacht haben, oder geflüchtete Menschen 
in unserer Nachbarschaft.  
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Wenn wir diesen Erzählungen Raum geben, dann wird unsere Welt ein 

bisschen bunter, so wie im diesjährigen Titelbild von Rowena Apol 

Laxamana Sta Rosa. Wir werden uns zugleich die Frage stellen, die 

unsere philippinischen Schwestern uns zumuten: ?Was ist denn fair?? 

Die Verfasserinnen setzen die Geschichten von Merlyn, Celia und Edit-

ha in Kontrast zum biblischen Gleichnis der Arbeiter im Weinberg 

(Matthäus 20, 1-16). Als Gegenmodell zur profitorientierten Konsum-

gesellschaft sehen sie auch die indigene Tradition des Dagyaw oder 

Bayanihan: Alle arbeiten gemeinsam und teilen die Ernte.  

Der Weltgebetstag der philippinischen Christinnen ermutigt zum Ein-

satz für eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafür sind die Kollekten der 

Gottesdienste in Deutschland, die Frauen- und Mädchenprojekte welt-

weit unterstützen. Darunter sind acht Partnerorganisationen auf den 

Philippinen, die sich unter anderem für politische und gesellschaftliche 

Beteiligung sowie die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und Kin-

der engagieren.  
Lisa Schürmann 
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Auch in JAHR 2016 im Dezember hieß es wieder "Im Advent un-

terwegs" Wir waren in verschiedenen Häusern unserer Kirchenge-

meinde eingeladen. Bei der kath. Kirchengemeinde, in den Kinder-

gärten, auf der Deele, im Caport, im Gartenhaus und auch im Wohn-

zimmer oder draußen am Feuerkorb wurden wir mit Keksen, Tee und 

Punsch empfangen. Zum 1. Mal waren wir im Gemeindehaus beim 

Kirchenchor eingeladen. Es wurden alte und neue Adventslieder ge-

sungen und auch Gedichte und kurze Geschichten vorgelesen, die 

zum Nachdenken oder zum Schmunzeln waren. Wenn jemand Gitar-

re spielen konnte, dann klappte es auch mit dem richtigen Ton ganz 

gut. Etwas Besonderes war der Chor im Wohnheim Poggenbreede, 

der mit seinen schwungvollen Liedern alle Gäste und Bewohner des 

Hauses begeisterte. Ca 20 Gemeindeglieder haben sich fast jeden 

Abend einladen lassen. Wir freuen uns auf das nächste Mal.  

Margret Holtmann u. Bärbel Schmidt 
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Neues vom Posaunenchor 
Als am Silvestermorgen kurz nach 10 Uhr 

vor dem Edeka-Markt in Stift Quernheim 

die Trompeten, Posaunen und Hörner des 

Posaunenchores erklangen, wurde klar, 

dass die Stifter Bläserinnen und Bläser – 

unterstützt von einigen Mitgliedern des 

Posaunenchores Holsen/Ahle – auch zum 

Ende des Jahres 2016 die beliebte Traditi-

on des Silvesterblasens fortführten. Wie in 

den vergangenen Jahren wurde auch beim Blasen zum Jahresab-

schluss 2016 um eine Spende gebeten: 510 Euro wurden für das Pro-

jekt Driving-YMCA-Doctor in Sierra Leone gesammelt. Erfreuli-

cherweise konnte dieser Betrag auf 1000 Euro aufgestockt werden 

aus den Spenden, die der Posaunenchor anlässlich seiner zahlreichen 

Geburtstagseinsätze erhalten hatte.  

Der Posaunenchor dankt allen, die am Silvestermorgen und im Laufe 

des Jahres 2016 zu diesem Ergebnis beigetragen haben.   

Unser Dank gilt auch Herrn Ramöller, der es uns Bläsern und Bläse-

rinnen ermöglichte, vor seinem Markt zu blasen.  

H. Häseler 
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Daran werden sich viele noch lange erinnern, 

als am 24. Dezember 2016 ein Raumschiff auf 

der Kanzel in der Stiftskirche landete und zwei Außerirdische 

daraus zum Vorschein kamen (Foto siehe Rückseite des Stift-

schreibers). Die Weihnachtsgeschichte erleben, das war ihr 

Anliegen. Die berühmteste Geschichte der Welt von der Ge-

burt Jesu Christi in einem kleinen Stall in Bethlehem mit ei-

genen Augen sehen, hören und verstehen, aus diesem Grund 

hatten sie die lange Reise von ihrem Planeten zur Erde auf 

sich genommen.  

Welch ein Glück, dass die Kinder des Kindergottesdienstes 

bereits drei Wochen zuvor mit den Proben begonnen hatten, 

sodass der Aufführung des Krippenspiels nichts im Wege 

stand. Alle Rollen waren besetzt, tolle Kostüme besorgt, Text 

und Schauspiel eingeübt. Mit über 35 Kindern wurde die 

Weihnachtsgeschichte anschaulich nachgespielt. Um heraus-

zufinden, was die Geschichte den Menschen bedeutet, konn-

ten die Außerirdischen anschließend ihre Fragen stellen – an 

einen Hirten, einen Sterndeuter und am liebsten hätten sie 

alle Besucher des Gottesdienstes befragt, was ihnen persön-

lich diese Geschichte bedeute. Dies ließ sich aus Zeitgründen 

und aufgrund von Platzmangel im Raumschiff nicht realisieren, 

die Botschaft der Weihnachtsgeschichte konnte dennoch 

übermittelt werden – und wird nun wohl auch im weiten Welt-

raum erzählt werden. 
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Von Basteln über Spielen, Kochen, Malen, Rallye oder Schatz-

suche haben wir auch in den nächsten Monaten wieder einiges 

vor! Außerdem erwarten dich Lieder und eine spannende An-

dacht über Gott und die Welt. 

Wenn du zwischen 4 und 11 Jahre alt bist, dann komm von 

9.30 – 11.00 Uhr ins Gemeindehaus Stift Quernheim – wir 

freuen uns auf DICH! 

Bei Fragen gerne melden unter: 05223/75650 oder  

kindergottesdienst.stift.quernheim@web.de 

 Sarah-Christin Leder 

Termine:  

> 05.03. 

> 02.04. 

> 07.05. (Konfi) 

> 14.05. (Konfi) 

> 11.06. 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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Interessantes aus dem Kindergarten Stift Quernheim 

 
Am 18. November 2016  fand der Bundesweite Vorlesetag  statt und 

wie bereits im Vorjahr, beteiligte sich auch der Ev. Kindergarten Stift 

Quernheim wieder. In diesem Jahr haben Pfarrer Joachim Waltemate 

und unsere Lesepatin Frau Siebering unseren Kinder vorgelesen. Unter 

anderem aus dem Buch „Ginpuin: Auf der Suche nach dem großen 

Glück“, von der Autorin Barbara van den Speulhof.  

Die Kinder freuten sich sehr über den Besuch und die gemeinsame Zeit. 

Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich für den ehrenamtlichen 

Einsatz und freuen uns schon aufs nächste Jahr! 
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9 Tage Erlebnisreise nach Zypern-

Nordzypern mit Badeaufenthalt. Na-

tur und Kultur zwischen Orient und 

Okzident. Auf den Spuren von Paulus 

und Barnabas. Zypern, die drittgrößte 
Mittelmeerinsel, beeindruckt mit ihrer 
land-schaftlichen und kulturellen Vielfalt und ist schon seit Jahrhunder-
ten eine Kulturbrücke zwischen Orient und Okzident. Auf Schritt und 
Tritt begegnet man nicht nur der griechischen Mythologie, sondern Spu-
ren einer  geschichtsträchtigen Vergangenheit, mediterraner Kultur, 
osmanischer Präsenz und dem Flair des Orients. Beeindruckend sind die 
herrlich gelegenen alten Klöster, sowie die alten Scheunen-kirchen 
(Weltkulturerbe), die bizarren Steilküsten und die weißen Strände mit 
türkisklarem Wasser. Der Apostel Paulus reiste mit sei-nem Begleiter 
Barnabas, der aus der zypriotischen Stadt Salamis stammt, auf seiner 
ersten Missionsreise nach Zypern. Sie gründen in Salamis die erste 
christliche Gemeinde. Von hier aus bereisen sie die Insel, verkünden 
das Evangelium von Christus und begegnen in Paphos dem Prokonsul 
von Zypern, Sergius Paulus.  
Reiseverlauf in Auszügen (Änderungen vorbehalten) Flug mit Lufthan-
sa ab Hannover via Frankfurt nach Larnaca, Transfer zum  Hotelbezug 
für 8 Nächte in Limassol im Hotel Elias Beach. (Das Hotel der geho-
benen Mittelklasse liegt direkt am schönen Sandstrand am Meer mit 
Pools und Hallenbad). Ausflug ins Troodosgebirge zum Kykkos Klos-

ter, weiter nach Kalopanayiotis mit Besuch des Klosters Ayios Lam-

padistis (3 Kirchen unter einem Dach) und in das Bergdorf Platres. 
Fahrt nach Limassol (Altstadt und Markthalle); weiter zur Johanniter-

festung Kolossi, und zum antiken Stadtkönigreich  Kurium, Besuch 
des Heiligtums von Apollo Hylates, Fahrt durch malerische Weinberge, 
nach Omodos, (kl. Weinprobe). Besuch der Lazaruskirche in Larnaca, 
über den Checkpoint nach Famagusta, Stadtrundfahrt, Kathedrale des 
Hl. Nikolaus, weiter nach Salamis und zum Kloster des Hl. Barnabas. 

Besuch der neolithischen Siedlung Choirokoitia (UNESCO Weltkul-
turerbe), in Nicosia zum Zypern Museum, St. Johannes Kathedrale, 

Byzantisches Museum, Laiki Geitonia, über die Grenze zur St. So-

phia Kathedrale, Karawanserei Büyück Han. Fahrt zur Kreuzritter- 
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burg St. Hilarion, Kyrenia/Girne, Schiffswrackmuseum, Kloster 
Bellapais. Fahrt nach Yerakipos, dem „Garten“ der Liebesgöttin Aph-
rodite, weiter zur Kirche Agia Parakevi, und nach Paphos, Rundgang 
im Haus des Dionysos, Königsgräber, Kirche Agia Kyraki, Paulus-

säule, Petra tau Romiou.                              8. Tag: Tag zur freien 

Verfügung, zum Erholen, baden, für eigene Unternehmungen, usw   
9. Tag: Vormittags Zeit zur freien Verfügung. Transfer zum Flughafen 
Larnaka, Rückflug via München nach Hannover. 

Leistungen: Flug,, Flugsicherheits- und Passagiergebühren, Über-
nachtung im DZ mit Bad o. Dusche/WC im landesüblichen Mittel-
klassehotel; HP (Frühstück und Abendessen);Weinprobe und Meze Es-
sen, deutschsprachige, fachkundige Reiseleitung (1.-7.Tag); Aus-flüge 
in guten Bussen;  Assistenz am Abreisetag; Transfers und Ein-
trittsgelder lt. Programm; ökologische Luftfahrtsteuer.  
Nicht enthalten: Trinkgelder; Versicherung; Spenden/Honorare für 
Begegnungen;  Getränke; Reiseleitung am 8. und  9. Tag; fakultative 
Angebote; Erhöhung der Kerosinzuschläge der Flughafengesell- schaf-
ten nach Angebotserstellung sowie persönliche Ausgaben.  
Reisetermin: 27. Oktober – 04. November 2017 (Herbstferien NRW) 
Reisepreis ab/bis Hannover Flughafen: 1270 Euro bei einer Mindest-
teilnehmerzahl bei 31 Teilnehmern. (Bei weniger als 31 Teil-nehmer 
erhöht sich der Preis.)  Einzelzimmerzuschlag: 136,00 Euro 
Reiseleitung:  Siegfried Schmidt. Diakon  
Veranstalter: Ökumene-Reisen Schortens. (Es gelten die Programm- 
und Anmeldeformulare und Reisbedingungen von Ökumene-Reisen, 
Schortens) Detaillierte Programm-und Anmeldeformulare bei: 
Siegfried Schmidt, Telefon; 052231800551 und Gemeindebüro  der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stift-Quernheim, Telefon: 0522372802 
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Freizeit-Programm für Familien, Erwachsene und Senioren  

Mit dem Diakonischen Werk unterwegs 2017 
Unter dem Motto "Ferien für 

die Seele" lädt das Diako-

nische Werk Herford, in Zu-

sammenarbeit mit dem Dia-

konischen Werk Lübbecke, 

im Jahr 2017 dazu ein, die 

Seele wieder einmal baumeln 

zu lassen. 

Im Jahr 2017 stehen dabei 

zwei Familienangebote (Ost-

see-Insel Rügen und Kiens im Pustertal / Südtirol / Italien), eine 

Flugreise für Erwachsene (Mallorca), zwei Studien-Reisen („Sizilien: 

Malerische Dörfer, archäologische Highlights, frühchristliche Ge-

meinden und das Meer" und „Süd-England: Englands Kirchen, 

Schlösser und Gärten“), eine Bergwander-Freizeit in Südtirol, eine 

Senioren-Rad- und Spaziergänger-Freizeit (Immenstaad am Boden-

see), eine Gesundheitswoche in Bad Wildungen, sowie 18 Freizeiten 

für Senioren (Ziele an Nord- und Ostsee, im Mittelgebirge, in den 

bayr. Alpen, …) auf dem Programm.   

Eine Studienreise "auf den Spuren von Paulus und Barnabas" unter 

der Leitung von Diakon Siegfried Schmidt führt nach Zypern. 

=>Alle Erwachsenen- bzw. Senioren-Angebote sind begleitete Rei-

sen, offen für alle Reiselustigen und sind sowohl für Alleinreisende 

als auch für Paare geeignet. 

Das Programmheft liegt in vielen Kirchen, Gemeindehäusern und 

kirchl. Einrichtungen der Kirchenkreise Herford und Lübbecke 

aus. 

Im Diakonischen Werk Herford (05221/5998-33) und im Diako-

nischen Werk Lübbecke (05741/2700-826) kann das Reisepros-

pekt auch telefonisch angefordert werden! 

Zudem erhält man in den Diakonischen Werken auch Auskunft über 

Zuschussmöglichkeiten. 
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Besondere  
    

für 2017 

 

03.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Evangelischen Kirche 

in Kirchlengern 

12.03. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften zum Zeit nehmen“ mit 

der Band Aufatmen und dem Kirchenchor 

26.03. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

27.3./30.3./31.3. Anmeldung der neuen Konfirmanden im Gemeindebüro 

16.04.   9.00 Uhr 

10.30 Uhr 

Osterfrühstück im Gemeindehaus 

Familiengottesdienst mit dem Posaunenchor und dem 

Eventchor. Anschl. Ostereiersuchen im Kirchgarten 

23.04. 17.00 Uhr Frühlingskonzert des Männerchores Kirchlengern in der 

Stiftskirche 

07.05. 9.45 Uhr Konfirmation 1. Gruppe mit Abendmahl, der Band 

Aufatmen, dem Posaunenchor und Kindergottesdienst 

13.05. 10-13 Uhr Bethelsammlung in der Garage am Gemeindehaus 

14.05. 9.45 Uhr Konfirmation 2. Gruppe mit Abendmahl, der Band 

Aufatmen, dem Posaunenchor und Kindergottesdienst 

25.05. 9.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst beim Kurhaus Bültermann in 

Randringhausen mit den Posaunenchören aus Dünne 

und Stift Quernheim. 

04.06. 9.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit dem Kirchenchor 

05.06. 9.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und dem Posaunen-

chor 

10.06. 17.00 Uhr Gottesdienst anlässlich des Alttraktorenfestes auf Hom-

burgs Hof mit dem Posaunenchor  und der Band Auf-

atmen 

11.06. 9.45 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen-, Eisernen- und Gnaden-

konfirmation mit Abendmahl, dem Kirchenchor und 

Kindergottesdienst 

25.06. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden mit der Band Auf-

atmen 

02.07. 9.45 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl und dem Kir-

chenchor 
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09.07. 10.30 Uhr Gottesdienst unter den Bäumen mit dem Posaunenchor 

und der Band Aufatmen als Auftakt zum Gemeindefest. 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet das Gemeinde-

fest statt.  

17.07. – 22.07. Ferienspiele in Stift Quernheim 

23.07. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Ende der Ferienspiele in Stift 

Quernheim 

13.09. 15.00 Uhr Altenabendmahl in der Stiftskirche mit anschl. Kaffee-

trinken im Gemeindehaus 

17.09. 9.45 Uhr Silberne Konfirmation mit Abendmahl, der Band Auf-

atmen und dem Eventchor 

01.10. 9.45 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl und dem Posaunenchor 

22.10. 9.45 Uhr Bläsergottesdienst gestaltet vom Posaunenchor  

31.10. 18.00 Uhr Reformationstag/ Abendgottesdienst „Anstiften zur 

Freiheit“ mit dem Posaunenchor, dem Kirchenchor,  

dem Eventchor und der Band Aufatmen 

02.11. – 05.11. Konfirmandenfreizeit 

22.11. 16.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag in der Seniorenresi-

denz 

26.11. 9.45 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen des 

letzten Kirchenjahres mit dem Posaunenchor 

03.12. 10.30 Uhr Familiengottesdienst am 1. Advent mit der Eventband 

07.12.-08.12. Weihnachtsmarkt an der Stiftskirche 

10.12. 17.00 Uhr Adventskonzert in der Stiftskirche  

15.12. 19.00 Uhr Mitarbeiterweihnachtsfeier 

17.12. 14.00 Uhr Andacht mit dem Posaunenchor in der Seniorenresi-

denz Klosterbauerschaft zur Eröffnung des Weih-

nachtsmarktes  

24.12.  Gottesdienste am Heiligabend  

um: 15.00, 16.30, 18.00 u. 23.00 Uhr 

24.12. 15.30 Uhr Gottesdienst am Heiligabend in der Seniorenresidenz 

Klosterbauerschaft 

31.12. 16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, dem Posau-

nenchor und dem Eventchor 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Aussendungsgottesdienst der Sternsinger 
Unter dem Motto „Gemeinsam für Gottes Schöpfung-in Kenia und 

weltweit“ feierte die katholische Kirchengemeinde St.Marien/-

St.Canisius+St.Xaverius am Sonntag, den 8. Januar, einen besonderen 

Gottesdienst, der den Beginn für die diesjährige Sternsingeraktion in 

Kirchlengern und Stift Quernheim markierte. 

In diesem Jahr unterstützt  die bundesweite Aktion Projekte, die dem 

Klimawandel geschuldet  sind. Als Beispielland dient Kenia und hier 

besonders die Turkana-Region im Norden des Landes. 

Seit über zwei Jahren hat es hier nicht mehr geregnet, so dass nicht nur 

der Boden vollkommen ausgetrocknet ist, sondern auch Menschen und 

Tiere weite Wege von bis zu 40km auf sich nehmen müssen, um Trink-

wasser zu bekommen. Auch der größte Wüstensee, der Turkana-See ist 

im Laufe der Zeit immer kleiner geworden. Dadurch, dass kein frisches 

Wasser mehr in den See gelangt, versalzt dieser immer mehr, so dass 

sich die Anzahl der Fische stetig verringert. Somit wird aus dem einsti-

gen Quell des Lebens karge, unfruchtbare Wüste. Die Menschen sind 

gezwungen,  sich und ihre Lebensgewohnheiten zu ändern, um überle-

ben zu können. Die von den Sternsingern unterstützten Projekte sollen 

dabei helfen. 

Eine Schule ermöglicht es den Kindern zu lernen, um später einen Be-

ruf zu ergreifen, der ihnen ihren Lebensunterhalt sichert. Brunnen sor-

gen für Trinkwasser für Menschen und Tiere sowie für die Bewässerung 

von Gemüse und Obst. Viele weitere Projekte versuchen, die Folgen des 

Klimawandels, für den in erster Linie die Industrienationen verantwort-

lich sind, abzumildern. 
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Darum haben sich die Sternsinger auf den Weg gemacht und haben 36 

Familien, die Seniorenresidenz in Klosterbauerschaft, die Kindertages-

stätte Zwergennest in Hüllhorst und wie in jedem Jahr, den Bürgermeis-

ter, Rüdiger Meier, in Kirchlengern besucht. Dabei haben sie den Se-

gen20*C+M+B*17, „Gott segne dieses Haus“, gespendet und insgesamt 

1284,94€ gesammelt.  Dieses und das bundesweit gesammelte Geld der 

Sternsinger fließt in die Projekte ein, die den Menschen, z.B. in Kenia, 

das Leben etwas erleichtern sollen. 

Die Sternsinger aus Kirchlengern und Stift Quernheim, 7 Mädchen und 

5 Jungen sind stolz, einen kleinen Teil dazu beigetragen zu haben. 
 

 
Die Sternsinger sind: Shantia Barakatm Friederike Bormann, Valerie Bor-

mann, David Brant, Jenny Fischer, Cayden Fuhst, Alena Hilker, Lennart 

Hilker, Lea Mochnik, Jonas Pytlik, Maja Tarasewicz, Louis van Elst 
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 

Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  

3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2200).     

Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 

die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 

Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Gottesdienste zur Fasten- und Osterzeit 
 

Spätschichten in der Fastenzeit in Stift Quernheim 
Dienstag dem 07./ 14./ 21./ 28. März und 4. April 

Jeweils um 19.00 Uhr 
 

Aschermittwoch 
17.00 Uhr Familiengottesdienst in Stift Quernheim 
 

Palmsonntag 9. April 
9.00 Uhr Palmsonntagsgottesdienst 

mit Palmprozession in Stift Quernheim 
 

Gründonnerstag 13.April 
20.00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl in Stift Quernheim 
 

Karfreitag 14. April 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Stift Quernheim 
 

Ostermontag 17. April 
9.00 Uhr Hochamt in Stift Quernheim 
 

Die aktuellen Gottesdienstzeiten für den Pastoralverbund Bünderland 

sind dem Pfarrbrief oder der Homepage zu entnehmen. 
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„Ich danke dir von ganzem Herzen“ - Fasten und Meditation in 

der Passionszeit im Lukas-Krankenhaus Bünde 

Dankbarkeit soll der Fokus der diesjährigen Fastenwoche am Lukas-

Krankenhaus sein, Dankbarkeit für all das Gute, was wir immer wieder 

empfangen. Dabei soll der Blick für das Leid von uns und von anderen 

nicht verstellt werden. Vielmehr soll es darum gehen, uns mit dem zu 

verbinden, was uns in einer Welt voll belastender und voll schöner 

Dinge trägt und erhält. 

Dazu wollen wir unsere Sinne durch Meditation und Fasten schärfen. 

Als Art des Fastens empfehlen wir dabei ein Saftfasten nach Buchin-

ger, das nach unseren Erfahrungen von den meisten Menschen gut ver-

tragen wird. Die abendlichen Treffen (täglich von 19.30 – 21.30 Uhr) 

beinhalten Informationen zum Fasten und kurze inhaltliche Impulse 

zum Thema. 

Die anschließende Meditationsübung fördert unser Gespür für uns sel-

ber, so dass wir unsere körperlichen und seelischen Prozesse und Be-

dürfnisse während des Fastens bewusster wahrnehmen. Geistlich ist sie 

eine Möglichkeit, uns der Gegenwart Gottes in uns und in dieser Welt 

mit allen Sinnen zu öffnen. 

Voraussetzung für diese Woche ist eine gewisse gesundheitliche Stabi-

lität (in Zweifelsfällen fragen Sie ihren Arzt oder Heilpraktiker) und 

die Bereitschaft, sich den Herausforderungen des Fastens zu stellen. 

Alle Veranstaltungen finden in der Kapelle des Lukas-Krankenhauses 

Bünde statt. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung kostenlos, über 

Spenden freuen wir uns. 

Termine : 

• Donnerstag, den 2.3.2017, 19.30 Uhr : Informationsabend 

• Donnerstag, den 16.03.2017 – Samstag, den 25.03.2017: Fasten 

Anmeldungen und Rückfragen bei Krankenhauspfarrer Hanno Paul, 

Fon: 05223-167-249, h.paul@lukas-krankenhaus.de oder unter: 

http://www.kirchenkreis-herford.de/de GemeinsameDiens-

te/Krankenhausseelsorge/Veranstaltungen/FastenundMeditationinderP

assionszeit.htm 
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Christmas-Gospel-Benefiz-Konzert mit Chris Lass und 

dem CVJM-Eventchor zugunsten der Aktion Lichtbli-

cke e.V. erbrachte 733,86 € 
Bereits um 16.15 Uhr am 3. Advent standen schon viele der 280 Be-

sucher Schlange vor der bunt erleuchteten Stiftskirche. Der Grund 

war unser allererstes Weihnachts-Gospelkonzert zusammen mit dem 

Gospelmusiker und Chorleiter Chris Lass aus Bremen und den bei-

den Solistinnen Naemi Joy Neuwald und Johanna Klöpper. Aber wir 

hatten noch einen weiteren Gast, der die ganze Zeit oben auf dem 

Fräuleinchor saß: König Balthasar, der während der Adventszeit 

durch das Bünder Land tourte und auch bei uns Station machte (Ak-

tion des kath. Pastoralverbundes Bünder Land). Er hat in seinem Ta-

gebuch einige Eindrücke von unserem Konzert aufgeschrieben. Hier 

auszugsweise ein paar Zeilen daraus (Den ganzen Bericht gibt es 

unter www.könig-to-go.de) 
 

 
 

„Jetzt bin ich doch gerade überwältigt. So eine schöne Kir-

che…Wow! (…)Und dann kam Chris und hat mich schon sehr mitge-

nommen, vom Klang, vom Inhalt…Die Kirche füllte sich, und dann  
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ging es auch schon los. Der Eventchor hat richtig was drauf, solch 
wunderschöne christliche Lieder, da bekam ich doch eine Gänsehaut. 
Im Anschluss an den Chor sangen die Solistinnen mit Chris am Key-
board. Sie hatten super Stimmen. Da wurde ich direkt auf Weihnach-
ten eingestimmt und bekam das Gefühl vom gelebten Glauben in sin-
gender Form. Im Eventchor gibt es auch die gelebte Ökumene; es 
singen evangelische und katholische Christen zusammen. Ich hatte 
ein wohliges angenehmes Gefühl, als dann auch noch gesungen wur-
de „Breathe on me, think of me…“ Das war ein sehr emotionales 
Lied. (…) Ich habe wirklich Glücksgefühle bekommen und der Glau-
be sang sich durch die Kirche und die Menschen wurden auch direkt 
mitgerissen von den Liedern und standen auf und klatschten und 
sangen mit, und die Fröhlichkeit ging durch und durch.“ 
Ja, so wie König Balthasar es beschrieben hat, war es wirklich: 

Weihnachtliches Gospelfeeling mit echtem Tiefgang in unserer Kir-

che, immer wieder unterbrochen durch persönliche Statements von 

Chris Lass oder Chorsängern. Ein ganz neues Arrangement von „An-

gels we have heard on high“ animierte die Besucher sichtlich zum 

Mitmachen. Eigene von Chris Lass komponierte Weihnachts-Songs 

wie „There’s a star“ mit einem grandiosen Solo von Naemi Joy 

Neuwald verursachten ebenso Gänsehaut wie Johanna Klöppers ein-

zigartige Darbietung von „Amazing Grace“. Zusammen mit allen 

Musikern gestalteten wir den letzten Teil des Konzertes, das mit „Fe-

liz Navidad“ und einer Zugabe endete. 

Die Veranstaltung ermöglicht haben uns zahlreiche Firmen- und Pri-

vat-Sponsoren. Ein wahrer Segen, für den wir an dieser Stelle einfach 

mal DANKE sagen möchten.  Die Kollekte am Ausgang in Höhe von 

733,86 €  wurde verwendet für die Aktion Lichtblicke e.V. Auch hier 

sei allen Spendern ganz herzlich gedankt.  

Für uns als Chor war es eine ganz besondere Erfahrung so ein Kon-

zert gemeinsam auf die Beine zu stellen, und noch lange werden wir 

uns daran zurückerinnern. Das Konzert trug das Motto „Weihnachten 

zählt“, denn wir wollten gerne etwas von der wahren Weihnachtsbot-

schaft an die Besucher weitergeben: Vom Weihnachtswunder und 

dem Baby, das uns Frieden bringen möchte. 
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„Wir feiern eine Stiftsparty!!!“ –  

Rückblick vom Konzert mit Egon Arnaut 
 

Man könnte es schon fast als kleine Tradition bezeichnen, denn auch in 

diesem Jahr gab es wieder eine Neujahrsfeier für alle Sänger des 

CVJM-Eventchores. Fotos vom letzten Jahr wurden angeschaut, natür-

lich wurde gesungen und für das leibliche Wohl war auch gesorgt. 

Und auch Egon Arnaut, Gitarrist und Looping-Künstler, war zu diesem 

Anlass wieder aus Delmenhorst ange-

reist. Das Konzert vom letzten Jahr 

wurde schon dadurch getoppt, dass 

Egon dieses Mal nicht im Rauchfang, 

sondern auf dem Fräuleinchor in der 

bunt beleuchteten Stiftskirche spielte. 

Außer den Sängern des Eventchores 

hatten sich noch etwa 40 weitere Zu-

hörer dazu eingefunden. Egon ließ 

mithilfe von Gitarre und Loop-Station 

Sounds, Melodien, Arrangements und 

ganze Songs vor unseren Augen und 

Ohren entstehen. Wieder gelang es 

ihm, uns mit in seine Musik zu neh-

men, und gemeinsam tauchten wir in 

seine Klangwelten und Songtexte ein. 

Die Lieder handelten von der Heimat 

des Lebens, vom Frieden Gottes, der höher ist als alle Vernunft, von 

Hoffnung und Liebe. 

Einer der letzten Songs trug den Titel „Wir feiern eine Stiftsparty“. 

Zwei ganz mutige Sänger trauten sich dabei sogar einmal selber zu-

sammen mit Egon zu loopen, und die restlichen Besucher waren zum 

Mitsingen eingeladen. 

Im Anschluss an das Konzert konnten die Anwesenden noch bei einem 

Getränk und ein paar Snacks auf dem Fräuleinchor verweilen und die 

schöne Atmosphäre in der Kirche genießen.  

Und wer weiß, ob Egon nicht noch ein drittes Mal in Stift Quernheim 

spielen wird… 
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Was ziehe ich 

zur Konfirmation oder 

zum Abschlussball an? 
 

Unser Projekt „Konfi- Kleiderhandel“, das  

im Januar 2017 übrigens zum 10.Mal in 

bewährtem Team stattfand, hat den    

ersten Platz bei der Verleihung des Um-

weltpreises des Kirchenkreises bekom-

men! Wow! Wir freuen uns sehr, dass wir 

mit dieser Aktion „Verantwortung für Gottes Schöpfung“ mit Leben 

füllen können.  

In der Bewerbung haben wir als Gründe für das Projekt u. a. benannt:  

wir möchten: 

• den Nachhaltigkeitsgedanken in das 

Bewusstsein der Konsumenten rücken 

• Den Wert der Kleidung neu ein-

schätzen lernen 

• Der Idee „slow fashion“- „nutzen statt 

besitzen“ Raum geben, und so der 

Wegwerfkultur entgegen wirken, weil 

wir denken, dass Billigproduktion und 

schneller Modezyklus zu Lasten von 

Näherinnen, Umwelt und Klima gehen 

Am Sonntag, dem 1. Advent wurde uns 

der Preis vom Vorsitzenden des Um-

weltausschusses des Kirchenkreises 

Herford am Ende des Gottesdienstes 

überreicht. 
Nicht auf dem Foto, aber zum Mitarbeiter/innen Team gehören noch: Christina 

Klaus, Luisa Schmalgemeyer, Andrea Klaus, Petra Weichelt und Kerstin Bart-

sch.   

        Für die Region Kirchlengern   Bärbel Westerholz 
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Tannenbaumaktion 2017 

„Ein Spaß für Groß und Klein“ 
 

Am Samstag, den 14. Januar 2017 fand 

wieder die Tannenbaumaktion des CVJM 

statt. Eine große Anzahl an Mitarbeiter und 

Teilnehmer machten sich mit mehreren 

Traktoren auf den Weg quer durch Stift Quernheim und Klosterbau-

erschaft und sammelten die ausgedienten Tannenbäume aus der 

Nachbarschaft ein. Auch in diesem Jahr waren wieder sehr viele 

Kinder dabei, die mit Freude Tannenbäume einsammelten und an den 

Türen um eine kleine Spende baten. 

 
Anders als in den Jahren zuvor, wurden alle Helfer in der Mittagszeit 

nicht mit Suppen versorgt, sondern mit leckeren Heißwürstchen. Au-

ßerdem gab es wieder reichlich Kaffee für die Fahrer, die bei den 

kalten Temperaturen gerne ein Heißgetränk in den Händen hielten.  

An Spendeneinnahmen sind insgesamt rund 3.600,- € erzielt worden. 

Mit dieser Summe sind wieder einige Aktionen für unsere Jugend 

geplant.  

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei allen 

helfenden Händen und den Spendern bedanken. 

Der Vorstand des CVJM Stift Quernheim e.V. 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 

� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 

� 74223 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-

tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 

 

J. Waltemate 

� 492574 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 

� 761803 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  H. Beckmann 

� 74643 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  B. Schmidt 

� 74223 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 

Kinder / Erwachsene 

15.00 Uhr 

16.00 Uhr 

K, Becker 

� 1836600 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr  E. Rieke 

� 71717 

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 

� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 

� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 

 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr M. Rebellius 

� 7907768 

 14-tägig Gebetskreis  
In der Kirche 

18.45 Uhr D. Sczesni   
� 789112 

 Monatlich Offener  

Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 

� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 

In der Kirche 

18.00 Uhr 

 

K. Sczesni 

� 789112 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2017 
 

werden am 07. Mai 2017 und am 14. Mai 2017 

jeweils um 9.45 Uhr in der Stiftskirche konfirmiert 
 

Der Vorstellungsgottesdienst wird für beide Gruppen  

am 26. März 2017 um 10.30 Uhr gefeiert! 

 

 

 

T a u f e n                                 T r a u u n g e n 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

B e e r d i g u n g e n 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Namenslisten finden Sie nur in unserer gedruckten Version 
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26.02. 9.45 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung von Michael 

Hoffmann 

03.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag in der Evangelischen Kirche in 

Kirchlengern 

05.03. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Pfr. Lassen 

09.03. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 

12.03. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften zum Zeit nehmen“, 

Pfr. Waltemate 

16.03. 19.00 Uhr Passionsandacht , Pfr. Lassen 

19.03. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

26.03. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfir-

manden, Pfr. Waltemate 

30.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit dem Kirchenchor, Pfr. Las-

sen 

02.04.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Lassen 

06.04. 19.00 Uhr Passionsandacht mit der Band Aufatmen, Pfr. 

Lassen 

09.04. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Waltemate 

13.04. 16.00 Uhr Gründonnerstag / Gottesdienst in der Senioren-

residenz mit Abendmahl, Pfr. Lassen 

13.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag / Gottesdienst in der Stiftskirche 

mit Abendmahl und dem Posaunenchor, Pfr. 

Lassen 

14.04. 15.00 Uhr Karfreitag / Gottesdienst mit dem Kirchenchor, 

Pfr. Waltemate 
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16.04. 10.30 Uhr Ostersonntag / Gottesdienst mit dem Posaunen-

chor und dem Eventchor, Pfr. Waltemate. Im 

Anschluss an den Gottesdienst findet für alle 

Kinder das Ostereiersuchen rund um die Kirche 

statt. 

17.04. 9.45 Uhr Ostermontag / Gottesdienst mit Abendmahl und 

dem Kirchenchor, Pfr. Lassen 

23.04. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Waltemate 

30.04. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

07.05. 9.45 Uhr  Konfirmation 1. Gruppe mit Abendmahl, dem 

Posaunenchor, der Band Aufatmen und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Waltemate 

11.05. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 

14.05. 9.45 Uhr Konfirmation 2. Gruppe mit Abendmahl, dem 

Posaunenchor, der Band Aufatmen und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Waltemate 

21.05. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

25.05. 9.30 Uhr  Himmelfahrtsgottesdienst beim Kurhaus Bülter-

mann in Randringhausen mit den Posaunenchö-

ren aus Dünne und Stift Quernheim, Pfr. Lassen 

28.05. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen  

04.06. 9.45 Uhr Pfingstsonntag / Gottesdienst mit dem Kirchen-

chor, Pfr. Lassen 

05.06. 9.45 Uhr Pfingstmontag / Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Posaunenchor, Pfrn. Ulrike Schwarze 

08.06. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 

10.06. 17.00 Uhr Gottesdienst anlässlich des Alttraktorenfestes auf 

Homburgs Hof mit dem Posaunenchor und der 

Band Aufatmen, Pfr. Lassen 

11.06. 9.45 Uhr Diamantene-, Eiserne- und Gnadenkonfirmati-

on mit Abendmahl und dem Kirchenchor, Pfr. 

Lassen 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 

Oliver Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 

Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 

Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 

U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 

Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 

Volksbank in Stift Quernheim 

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 

E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 

Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 

AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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